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Fordere Dich selbst heraus
In der FitnessLounge in der Wingertsbitze 1 in Oberpleis nimmt man sich der Probleme
jedes Einzelnen an, analysiert die Ursache und baut den Körper nach einer individuellen
Beratung wieder auf oder hält ihn auf einem hohen gesundheitlichen Niveau

Anzeige

(bk) Oberpleis. Schon seit Jahr-
zenten hat sich das Gesundheit
Zentrum Fitnesslounge inner-
halb seines Zielgruppengebie-
tes als Marktführer in Sachen
gesundheitsorientiertes und be-
treutes Training etabliert.
„Schon seit der Gründung im
Jahr 1996 hat sich das Team in
Zusammenarbeit mit ganzheit-
lichen orthopädischen und neu-
rologischen Medizinern auf Rü-
cken- und Gelenkprobleme ver-
bunden mit einer stetigen Ge-
wichtsabnahme spezialisiert und
Konzepte entwickelt, um ge-
meinsam mit den Betroffenen
eine Lösung für deren jeweili-
ges Problem zu finden“, so Wolf-
gang Becker. Der vitale Trai-
ningszirkel ermöglicht ein inten-
sives Kraft-Ausdauer-Training
mit hohem Kalorienverbrauch
durch stetige Belastung gepaart
mit kurzen Erholungspausen.
Das Zirkeltraining findet an
hochmodernen 2 in 1 Trainings-
geräten statt. Die Geräte sind
auf intensives Rückentraining
und zur Wirbelsäulenstabilisati-
on ausgerichtet. Sich wieder
schmerzfrei bewegen zu können
ist ein Wunsch von vielen Men-
schen. Doch es muss nicht nur
ein Wunsch sein und kann mit
ganzeinheitlichen Trainingskon-
zepten, welche nicht nur durch
Gerätetraining den akuten Zu-
stand verbessern, sondern die
Ursache für Probleme analysie-
ren, erfolgreich gelingen. „Un-
ser Ziel ist es, Gelenk- und
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Gliedschmerzen entgegen zu wir-
ken. Unser Anliegen ist es durch
Bewegung, die Einnahme von
Schmerzmitteln überflüssig wer-
den zu lassen“, so das Team der
Fitnesslounge. „Wir nehmen uns
Ihrem Problem an, analysieren die
Ursache und beraten individuell.
Zur ganzheitlichen Ursachenfor-
schung gehören unter anderem
fachmännische Nahrungsunver-
träglichkeiten-Analysen, energe-
tische Meridianmessungen und
kinesiologische Blockaden Mes-
sungen des Stoffwechsels. Lernen
Sie durch individuelle persönliche
Betreuung, sich Schritt für Schritt
Ihrem Problem anzunehmen und

diesem entgegen zu wirken.“
Zudem wird die natürliche Funkti-
on des Bewegungsapparates
durch Mobilisation und Behand-
lungstechniken nachhaltig geför-
dert. „Ich bin seit mehreren Jah-
ren Mitglied im Gesundheitszen-
trum Fitnesslounge. Was ich an
diesem Studio besonders schätze
ist die freundliche Atmosphäre
zwischen Mitgliedern und Trai-
ner“, so Herr Albrecht. Auch Frau
Schulz, die durch einen Freund auf
die FitnessLounge aufmerksam
gemacht wurde, schwärmt: „Er
hatte mich mit keiner der Aussa-
gen zum Studio enttäuscht. Sehr
professionelle und individuelle
Beratung. Ich fühle mich dort gut
aufgehoben. Zudem bekommt
man ein vielfältiges Angebot ge-
boten.“ Zahlreiche Kurse runden
das individuelle Trainingspro-
gramm ab. So wird ein Rücken-
Zirkel-Workout, eine Rehasport-
Physio-Training, eine Wirbelsäu-
len-Aufrichtung genauso wie
Zumba, ein FitMix, Pilates oder
Around the Step, angeboten. „Ich
lade Sie ein, sich von unserem
Angebot, unserem engagierten
Team sowie einer Wohlfühl-Atmos-
phäre zu überzeugen“, so Wolf-
gang Becker. Auf der Website „fit-
nesslounge-oberpleis.de“ kann
man sich über aktuelle Angebote,
das Kursprogramm und die sport-
begleitenden Möglichkeiten, wie

die Nutzung einer Lounge-eige-
nen Sauna, umfassend informie-
ren.
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Kinder waren zu Krippenfeiern eingeladen
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Kleine Engelchen und
Maria und Josef auf
Herbergssuche - eine
schöne Einstimmung
auf den Heiligen
Abend

(bk) Königswinter. In mehreren
Pfarreien im Siebengebirge wa-
ren die Kinder auch bei diesem
Weihnachtsfest zu Kinderkrip-
penfeiern eingeladen, so auch
in der Kirche St. Joseph in Tho-
masberg und in der Kirche St.
Mariä Himmelfahrt in Euden-
bach. Beide Pfarrkirchen waren
bis auf die letzte Bank besetzt.
Viele Familien nahmen diese
Einladung an und das Krippen-
spiel stand im Mittelpunkt der
Feiern. In Eudenbach waren es

die kleinen Engelchen, die sich
im Altarraum vor der Krippe ver-
sammelten. In Thomasberg bat
Gemeindereferentin Barbara
Gotte alle Kinder nach vorne vor
die Stufen zum Altar. Schnell wa-
ren alle Rollen für das Spiel rund
um die Herbergssuche und das
Geschehen im Stall zu Bethle-
hem vergeben. Ob Maria und
Josef, der Herbergsvater, der
beide auf ihrer Suche nach ei-
nem wärmenden Ort abwies, die
Hirten oder die Sterne, alle jun-
gen Darsteller wurden in ihre
Verkleidung gesteckt und führ-
ten ein perfektes Krippenspiel
auf. Eine gelungene Einstim-
mung auf den Heiligen Abend.



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 1 | Samstag, 06. Januar 2024 | Kw 1 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper4

Mit einem guten Glas Wein ins neue Jahr
Auf der Hausmesse der Weinlaube in Oberpleis nutzten zahlreiche Gäste die
professionelle Beratung der Weingüter und füllten ihre Weinvorräte auf

Anzeige
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(bk) Oberpleis. Die Herbstmes-
se in der Weinlaube des REWE-
Marktes Anfang Dezember 2023
ist für Marktleiter Sascha Fick-
eis seit vielen Jahren das ganz
zentrale Mittel, seinen Kunden
sein gesamtes Weinprogramm
zu präsentieren. Der große Zu-
spruch bewies auch im vergan-
genen Jahr, dass die Möglich-
keit, rund 150 Weine an einem
Nachmittag zu verkosten und
gleichzeitig mit Winzern und
Importeuren zu diskutieren und
zu fachsimpeln, die beste Gele-
genheit ist, aus dem umfangrei-
chen Angebot die zum eigenen
Geschmack passenden Weine,
zu finden. „Viele Weinliebhaber
haben auch diesmal wieder ei-
nige genussvolle Stunden in un-
serer Weinlaube verbracht, sich
durch Winzer und Weinfachbe-
rater den ein oder anderen ed-
len Tropfen beschreiben lassen

und ein Schlückchen des jeweili-
gen Weines verkosten können“,
so Sascha Fickeis, „An zahlrei-
chen Tischen wurde nicht nur mit
Fachleuten diskutiert, auch zahl-
reiche Gespräche unter Weinlieb-
habern machten auch dieses Mal
die Herbstmesse zu einem ganz
besonderen Erlebnis.“
Neben den Stammgästen konnte
der Weinfachmann auch zahlrei-
che neue Gesichter in der Wein-
laube begrüßen. Fickeis selbst hat
kürzlich eine 1,5 jährige Ausbil-
dung am Gastronomischen Bil-
dungszentrum der Industrie- und
Handelskammer Koblenz durch-
laufen und darf sich seitdem „IHK
geprüfter Sommelier Fachrichtun-
gen Gastronomie und Handel“
nennen. Ebenfalls schloss er den
WSET Level 3 ab, dieser berech-
tigt iIhn zum internationalen Wein-
sommelier. Sein Wissen gab und
gibt er auch Tag für Tag an seine

Kundschaft weiter. Aber es ist
nicht nur der Verkauf vor Ort, der
ihm am Herzen liegt. „Wir glau-
ben, dass für Weinfreunde nichts
über die Möglichkeit geht, sich
vor Ort auf Weingütern und in den
Weinbergen umzuschauen und mit
dem jeweiligen Winzer ausführ-
lich zu diskutieren“, so Fickeis,
„Deshalb organisieren wir seit ei-
niger Zeit für unsere Kunden Fahr-
ten zu Winzern, die sehr gut an-
genommen werden. Das können
Tagestouren in die nähere Um-
gebung sein oder auch Wochen-
endfahrten, die natürlich ausrei-
chend Zeit gewährleisten, neben
dem Wein auch die jeweilige Re-
gion kennenzulernen und in net-
ten Restaurants die Spezialitä-
ten der Gegend zu genießen.“
Die umfassende Information über
die Weinanbaugebiete und aus-
führliche Beschreibung an der
jeweiligen Weinflasche machen

den Einkauf in der Weinlaube
zu einem interessanten Gang
durch die Welt dieser edlen
Tropfen.
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Karneval mit dem „Fröhlichen Frohnhardt“
Der erste Karnevalszug im Siebengebirge startet am Samstag, 13. Januar,
um 14.11 in Frohnhardt
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(bk) Frohnhardt. Der wahrschein-
lich jüngste, kürzeste und kleins-
te Karnevalszug im Rheinland
kommt dieses Jahr zum ersten
Mal aus Frohnhardt. Der Karne-
valszug soll in erster Linie einen
symbolischen Charakter haben.
Der Zug mag zwar kurz sein, und
ist auch nicht voller Fußgruppen,
aber es geht dem noch jungen
Verein „Fröhliches Frohnhardt“
um die Idee das gesellschaftli-
che Leben im Ort zu beleben.
Nach dem Mini-Zug für Kinder
und Familien kommt man im An-
schluss zum Feiern zusammen.
„Das war tatsächlich der zünden-
de Funke der uns zur Gründung
des Vereins Fröhliches Frohn-
hardt e.V. bewegte“, so Vorsit-
zender Marcel Landsberg. Bereits
zweimal sind die Mitglieder 40
Meter von Hausnummer 3 bis
Hausnummer 10 gemeinsam mit
den Nachbarn gezogen, die Kin-
der haben sich gegenseitig
unterwegs Kamelle zugeschmis-
sen und anschließend wurde ge-
feiert. Die Zugstrecke hat sich
nun verzehnfacht, ist aber mit
400 Metern immer noch über-
schaubar. Der Wille zählt, so
heißt es in dem kleinen Ort ober-
halb von Oberpleis. Auch ein
Handwagen darf natürlich nicht
fehlen. Ende Dezember des ver-
gangenen Jahres trafen sich flei-

ßige Helfer aus den Reihen der
Mitglieder zum Wagenbau. Nach
kurzem Überlegen stand der Plan
dieser aussehen sollte. Es wurde
kreativ gesägt, geschraubt und
gestrichen. „Auf das Zwischen-
ergebnis sind wir schon sehr stolz
- genauso wie auf das ganze
Team.
Bis zum Start des Zuges wird
weiter gebastelt, sodass wir un-
ser Wurfmaterial damit vom Dorf-

platz aus unter die Frohnhardter
und alle Freund bringen können“,
so Landsberg. Vom Frohnhardter
Dorfplatz, auf dem sich die Fuß-
gruppen auf Höhe der Frohnhard-
ter Straße 57 sammeln geht es
bergab bis zur Straße „ Zum Rau-
ert“. Dort heißt es dann auch im
Anschluss auf der After Zoch Par-
ty - „Jeck im Rauert“. „Natürlich
haben wir auch die umliegenden
Vereine angeschrieben, denn

mitgehen darf im Endeffekt je-
der“, so der Verein, „Und wenn
es dieses Jahr nur eine Gruppe
ist, dann freuen wir uns über Alle
die am Straßenrand mit uns fei-
ern.“ Auch kurz entschlossene
Mini-Gruppen dürfen sich noch
gerne über die Homepage
www.froehliches-frohnhardt.de
melden oder am 13. Januar ein-
fach anschließen - in Frohnhardt
ist jeder herzlich willkommen.
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Feriennaherholung in Bad Honnef
Motto: „Helden des Alltags“

Gemeinsam für unsere Erde
Sternsinger gehen wieder von Haus zu Haus
(bk) Königswinter. Die Sternsin-
gergewänder sind frisch aufgebü-
gelt, die Kronen poliert, alle Ster-
ne sitzen wieder fest an den lan-
gen Stäben und die Gruppenein-
teilung ist erledigt - klasse, die
Aktion kann starten. Unter dem
Motto „Gemeinsam für unsere
Erde - in Amazonien und welt-
weit“ stehen die Bewahrung der
Schöpfung und der respektvolle
Umgang mit Mensch und Natur
im Fokus der Aktion Dreikönigs-
singen 2024. Brandrodung, Abhol-
zung und die rücksichtslose Aus-
beutung von Ressourcen zerstö-
ren die Lebensgrundlage der ein-
heimischen Bevölkerung der süd-
amerikanischen Länder Amazoni-
ens. Dort und in vielen anderen

Regionen der Welt setzen sich
Partnerorganisationen der Stern-
singer dafür ein, dass das Recht
der Kinder auf eine geschützte
Umwelt umgesetzt wird. Der Aus-
sendungsgottesdienst fand in der
Pfarrkirche St. Joseph in Thomas-
berg am 2. Januar statt. Die Stern-
singer werden bis zum 14. Januar
2024 durch die Straßen ziehen.
Leider können nicht alle Einwoh-
ner in den Straßen besucht wer-
den. Daher liegen die Aufkleber
mit dem Segen und Kreide ab dem
14. Januar zum Mitnehmen in den
Kirchen aus oder können im Pfarr-
büro geholt werden. In Oberpleis
werden auch in diesem Jahr nur
vereinzelt Segensbringer mit Stern
von Haus zu Haus ziehen, um den
Bewohner den Segen für das kom-

mende Jahr zu bringen und um
eine Spende für die Aktion Drei-
königssingen zu bitten. Den Se-
gen bekommt man - in dieser Zeit
vielleicht wichtiger denn je - in
der Kirche St. Pankratius, im Pfarr-
büro zu den Öffnungszeiten, im
Foyer der Volksbank in Oberpleis,
und in der Antonius Kapelle in
Wahlfeld. Es liegen Segensaufkle-
ber an den genannten Spenden-
ständen aus; diese können gerne
für eine kleine Spende mitgenom-
men werden. In Stieldorf sind die
Sternsinger bereits unterwegs
und werden noch bis zum 7. Janu-
ar durch die Straßen ziehen. Am
Samstag, 13. Januar, werden die
Sternsinger in Ittenbach wieder
ihren Segen in die Häuser brin-
gen. Wer von den Sternsingern

besucht werden möchte, muss sich
hier dazu anmelden. Die Listen
hängen in der Kirche, in der Bü-
cherei, in der Sophienhofkapelle,
in der Schule und in den Kinder-
tagesstätten aus. Alternativ kann
man sich per mail im Pfarrbüro
anmelden: pfarrbuero.ittenbach@
kirche-am-oelberg.de. „Die Stern-
singer kommen!“ heißt es am
Samstag, 6. Januar, nach der Aus-
sendungsfeier um 9.30 Uhr in Eu-
denbach. Mit dem Kreidezeichen
„20+C+M+B+24“ bringen die
Mädchen und Jungen in den Ge-
wändern der Heiligen Drei Könige
den Segen „Christus segne die-
ses Haus“ zu den Menschen in
die Orte des Oberhau und sam-
meln für Not leidende Kinder in
aller Welt.
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Kinder aus Bad Honnef können
sich jetzt schon auf abwechs-
lungsreiche Sommerferien freu-
en: Der Stadtjugendring bietet
auch in diesem die beliebte Fe-
riennaherholung (FNE) für Kin-
der im Alter von sechs bis zwölf
Jahren an.
Unter dem Motto „Helden des
Alltags“ verspricht die FNE er-
lebnisreiche Tage voller span-
nender Aktivitäten, organisiert
von engagierten ehrenamtli-
chen Teams.

Die FNE findet diesmal vom 5.
bis 16. August, jeweils montags
bis freitags von 9 bis 16 Uhr,
statt. Damit bleibt der Stadtju-
gendring seiner Tradition treu
und belegt mit dem Angebot die
letzten beiden Wochen der
NRW-Sommerferien. Für Kinder,
die in Rheinland-Pfalz zur Schu-
le gehen, handelt es sich um
die vierte und fünfte Ferienwo-
che.
Die Anmeldung zur FNE startet
bereits am Samstag, 6. Januar,
um 9 Uhr. Eltern können ihre
Kinder für die Ferienaktivitä-
ten auf der Online-Seite des
Stadtjugendrings (https://sjr-
honnef.de/fne/) anmelden. Der
Anmeldeschluss ist drei Wochen
später, am Montag, 5. Februar,
um 23.59 Uhr.
Die FNE wird an drei verschie-
denen Standorten angeboten:
in Selhof in der Grundschule St.
Martinus und Pfarrheim für Kin-
der im Alter von sechs bis zehn
Jahren, in der Innenstadt im
Haus der Jugend für ältere Kin-
der im Alter von zehn bis zwölf
Jahren und in Aegidienberg in
den Räumen der Theodor-
Weinz-Schule sowie des Ju-
gendtreffs für alle im Alter von

6 bis 12 Jahren. Das bei FNE-
Kindern beliebte evangelische
Gemeindehaus an der Luisen-
straße stellt die Kirchengemein-
de leider erneut nicht zur Ver-
fügung.
Bei der Anmeldung gibt es eini-
ges zu beachten: Eine Anmel-
dung nur für eine Woche ist
nicht möglich. Die Anmeldun-
gen werden in der Reihenfolge
des Eingangs berücksichtigt;
Eltern erhalten im Lauf des
Monats Februar eine Anmelde-
bestätigung. Übersteigt die
Zahl der Anmeldungen die zur
Verfügung stehenden Kapazitä-
ten, wird eine Warteliste ein-
gerichtet.
Erfreuliche Neuigkeiten gibt es
bei den Teilnehmerbeiträgen:
Sie bleiben stabil bei 150 Euro
für das erste Kind und 130 Euro
für jedes weitere Geschwister-
kind. Enthalten sind zehn Tage
Programm inklusive Ausflügen
und Mittagessen in den Stand-
orten.
Weitere Ermäßigungen können
bei Bedarf während der Anmel-
dung beantragt werden.
Weitere Informationen gibt es
online unter
www.sjr-honnef.de/fne
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Karnevalstermine 2024 im Siebengebirge
6. Januar 20246. Januar 20246. Januar 20246. Januar 20246. Januar 2024
Proklamation der Kindertollitä-
ten der KG Mer brängen et fä-
dig, Turnhalle Longenburgschu-
le Niederdollendorf
6. Januar 20246. Januar 20246. Januar 20246. Januar 20246. Januar 2024
19 Uhr - Prinzenproklamation
der KG Vinxel im Dorfgemein-
schaftshaus Oelinghoven, Zur
Heide 29a
7. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 2024
11 Uhr - Karnevalistischer Früh-
schoppen - Festausschuß Alt-
stadt-Karneval Königswinter -
Aula CJD Königswinter
7. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 2024
15 Uhr - Seniorenkarneval der
Strücher KG und des Festaus-
schusses Heisterbacherrott,
Franz-Unterstell-Saal, Thomas-
berg
8. Januar 20248. Januar 20248. Januar 20248. Januar 20248. Januar 2024
KG Halt Pol - Dankordensver-
leihung - ganztägig
10. Januar 202410. Januar 202410. Januar 202410. Januar 202410. Januar 2024
19 Uhr - Ziepches Jecke - Tolli-
tätenempfang in der Volksbank

- Haus Bonn
10. Januar 202410. Januar 202410. Januar 202410. Januar 202410. Januar 2024
Jeck is Jeil - KG Klääv-Botz Ae-
gidienberg, Bürgerhaus
12. Januar 202412. Januar 202412. Januar 202412. Januar 202412. Januar 2024
19 Uhr - Große Postalia-Sitzung
der Fidele Freunde Postalia Kö-
nigsinter, Aula des CJD
13. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 2024
19.11 Uhr - KG Löstige Geselle
- Kleine Bürgersitzung, Starter-
fete und Zeughaus Raderdoll
13. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 2024
20 Uhr - Große Kostümsitzung
der Strücher KG, Franz-Unter-
stell-Saal, Thomasberg
14. Januar 202414. Januar 202414. Januar 202414. Januar 202414. Januar 2024
Frühschoppen der KG Klääv-
Botz Aegidienberg, Bürgerhaus
20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024
18 Uhr - Dämmerschoppen der
KG Oelbergpiraten, Turnhalle
der Grundschule Ittenbach
20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024
19 Uhr - Ziepches Jecke - Ram-
ba Zamba Bütt & Danz, Aula
CJD Königswinter

20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024
14.11 Uhr - Kindersitzung der
KG Spitz pass op, Mehrzweck-
halle Eudenbach
20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024
18 Uhr - Prinzenproklamation
der Narrenzunft Oberpleis, Aula
des Schulzentrums Oberpleis
21. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 2024
Mädchensitzung der KG Halt
Pol, Kurhaus Bad Honnef
21. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 2024
11.11 Uhr - 1.Frühschoppen der
KG Spitz pass op, Mehrzweck-
halle Eudenbach
25. Januar 202425. Januar 202425. Januar 202425. Januar 202425. Januar 2024
Prinzentreffen Festausschuss
Siebengebirge
26. Januar 202426. Januar 202426. Januar 202426. Januar 202426. Januar 2024
19.11 Uhr - Große Kostümsit-
zung der KG Küzengarde, Turn-
halle Schulzentrum Niederdol-
lendorf
27. Januar 202427. Januar 202427. Januar 202427. Januar 202427. Januar 2024
Seniorensitzung der KG Küzen-
garde, Turnhalle Schulzentrum
Niederdollendorf
27. Januar 202427. Januar 202427. Januar 202427. Januar 202427. Januar 2024
Ziepches Jecke - Ramba Zamba
Pänz & Party, Haus Rheinfrie-
den
28. Januar 202428. Januar 202428. Januar 202428. Januar 202428. Januar 2024
9.30 Uhr - Mundartmesse der
Strücher KG, Kirche St. Joseph,
Thomasberg, mit anschließen-
den Frühschoppen im Franz-Un-
terstel l-Saal
28.28.28.28.28. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar.2024.2024.2024.2024.2024
Familiensitzung des Festkomi-
tees Bad Honnerfer Karneval,
Saal Kaiser, Selhof
28. Januar 202428. Januar 202428. Januar 202428. Januar 202428. Januar 2024

Frühschoppen der KG Küzen-
garde, Turnhalle des Schulzen-
trums Niederdollendorf

31. Januar 202431. Januar 202431. Januar 202431. Januar 202431. Januar 2024
KG Halt Pol - Prunksitzung, Kur-
haus Bad Honnef
1 .1 .1 .1 .1 . F F F F Februarebruarebruarebruarebruar.2024.2024.2024.2024.2024
Ziepches Jecke - Karnevalisti-
scher Abend im Haus Rheinfrie-
den
1. Februar 20241. Februar 20241. Februar 20241. Februar 20241. Februar 2024
19 Uhr - Sing doch ene met -
Narrenzunft Oberpleis, Haus
Bramkamp Oberpleis
2. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 2024
Bürgersitzung des Bürgerver-
eins Uthweiler
2. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 2024
20 Uhr - Prunksitzung der KG
Spitz pass op, Mehrzweckhalle
Eudenbach
2. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 2024
20 Uhr - Kölscher Mitsingabend
im Zelt auf dem Vünftzailplatz,
Eintritt 4,44 Euro
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
14 Uhr - Löstige Geselle - Kos-
tümsitzung Hohen Honnef
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
18 Uhr - Prunksitzung der Narr-
renzunft Oberpleis, Aula des
Schulzentrums Oberpleis
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
19.11 Uhr - An die Bordwand
klopfen, KC Ölbergpiraten e. V.,
Evangelisches Gemeindehaus,
Ringstr, 19, Ittenbach
4. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 2024
Kölsche Mess in der Pfarrkir-
che St. Johann Baptist mit an-
schl. Biwak
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Weiberfastnacht
bei den Zunftfrauen
Pleeser Wind e.V.
Die Zunftfrauen Pleeser Wind e.V.
laden herzlich ein zur Weibersit-
zung am 8. Februar 2024 ab 15
Uhr (Einlass: 13.45 Uhr). Neben
hausgemachtem Karneval gibts
Spitzenkräfte fürs Auge und Ohr,
wie zum Beispiel die Schäl Pänz,
Timo Schwarzendahl, De Anje-
schwemmte, die Westerwaldster-
ne, das Prinzenpaar der Narren-
zunft Oberpleis mit Gefolge u.v.m..

Die anschließende Party für alle
Jecken ab 18 Jahren mit Musik,
Tanz und Cocktails zum Preis von
8 Euro beginnt ab 20 Uhr. Der
Kartenvorverkauf startet am 6.
Januar von 10 bis 12 Uhr im Foyer
der Volksbank in Oberpleis, Dol-
lendorfer Straße 23; ab dem 9.
Januar können die Karten bei HF
Hair and Beauty, Dollendorfer Stra-
ße 1, erworben werden.

5. Februar 20245. Februar 20245. Februar 20245. Februar 20245. Februar 2024
15.11 Uhr - Seniorensitzung der
KG Spitz pass op, Mehrzweck-
halle Eudenbach
8. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 2024
Jecke Mädchen Party des Da-
menkomitee Ziepchen im Wein-
gut Broel
8. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 2024
KG Halt Pol - Jugendparty mit
Circus Comicus
8. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 2024
ab 15 Uhr - Karnevalsgesell-
schaft „Löstige Geselle 1946
e.V.“ Bad Honnef „Klatsch &
Tratsch der Weiber im Zeug-
haus“ (Bergstr. 21, Bad Hon-
nef), mit Siebengebirgs- & Kin-
dertollitäten, De Huusmeester,
„Alte Kameraden“, Oma „Fin-
chen“, Ne Angeschmwemmte,
„DIE URSELHOFER“ und, und,
und.
9. Februar 20249. Februar 20249. Februar 20249. Februar 20249. Februar 2024
Kinderkarneval der KG Mer

bränge et fädig, Turnhalle Lon-
genburgschule Niederdollen-
dorf
9. Februar 20249. Februar 20249. Februar 20249. Februar 20249. Februar 2024
Weibersitzung der Golden-
schnitten des Bürgerverein
Uthweiler in der Festhalle
Baumschule Neuenfels
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
14.11 Uhr - Karnevalszoch in
Ittenbach
im Anschluss an den Karnevals-
zoch After-Zoch-Party, Ort wird
noch bekannt gegeben
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
11 Uhr - Marktschau Rathaus-
platz Bad Honnef
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
Karnevlsparty der KG Mer brän-
ge et fädig, Turnhalle Longen-
burgschule Niederdollendorf
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
15 Uhr - Kinderkarneval der
Strücher KG, Franz-Unterstell-
Saal, Thomasberg

10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
Närrische Verhaftung der KG
Küzengarde
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
14.11 Uhr - Karnevalszug, an-
schließend After Zoch Party im
Zelt auf dem Vünftzailplatz
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
16.11 Uhr - Wieversitzung vom
Damenkomitee „Mir senn do“
aus Bockeroth mit Self-made-
Programm im „Zum Alten Gast-
haus“ in Hennef-Rott. Karten-
reservierungen sind möglich bei
Helga Frank, Tel.: 0170 5660977
oder Kartenverkauf /Abgabe am
27. Januar, ab 11.11 Uhr im
„Zum Alten Gasthaus“ in Hen-
nef-Rott.
11. Februar 202411. Februar 202411. Februar 202411. Februar 202411. Februar 2024
11 Uhr - Karnevalsmesse der
Narrenzunft Oberpleis, Kirche
St. Pankratius
15. Februar 202415. Februar 202415. Februar 202415. Februar 202415. Februar 2024
KG Mit komme met Bockeroth/

Düferoth - 9. Prinzentreffen,
Rauschendorf, Rauschendorfer
Hof
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PEKiP-Kurse in
Königswinter ab Januar

Wechsel in der Führung im
THW OV Bad Honnef
Carsten Helbrecht gab den Staffelstab an
Christian Hoffmann weiter
(THW OBHF, Stab) Nach sieben
Jahren im Amt beendete Cars-
ten Helbrecht zum 31. Dezem-
ber 2023 seine Tätigkeit als
Ortsbeauftragter im THW Orts-
verband Bad Honnef.
Nachfolger wurde ab 1. Januar
2024 Christian Hoffmann, der
zuvor bereits in anderer Funk-

tion in der Führung der Kata-
s t rophenschu t zo rgan i sa t i on
eingesetzt war.
Helbrecht, der aufgrund be-
ruflicher Veränderungen auf
eigenen Wunsch aus dem
Amt schied, wird sich künftig
anderen Aufgaben im THW wid-
men.

Ab Anfang Januar gibt es in Kö-
nigswinter wieder ein Angebot für
junge Familien: Das Familienbil-
dungswerk des Deutschen Roten
Kreuz bietet in Kooperation mit
dem Familienzentrum Königswin-
ter-Tal zwei PEKiP-Kurse für Fa-
milien mit Babys, die von März
bis Mai bzw. von Oktober bis De-
zember 2023 geboren sind, an.
Das Prager-Eltern-Kind-Pro-
gramm PEKiP ist ein Konzept für
die Gruppenarbeit mit Eltern und
ihren Babys im ersten Lebensjahr.
Ab der 4.-6. Lebenswoche treffen
sich die frischgebackenen Eltern
mit ihren Babys in einer kleinen
Gruppe. Im Mittelpunkt stehen
Spiel-, Bewegungs- und Sinnes-
anregungen für die Kinder. Die
Babys werden dabei in ihrer mo-
mentanen Situation wahrgenom-

men, begleitet und durch entspre-
chende Anregungen in ihrer Ent-
wicklung unterstützt. Zudem wird
die Beziehung zwischen dem Baby
und seinen Eltern gestärkt und
vertieft. Die jungen Mütter und
Väter werden durch die ersten Le-
bensmonate begleitet, können
sich untereinander austauschen
und bekommen die Möglichkeit
Kontakte zu knüpfen. Die Kurse
starten am 10. Januar in den Räu-
men des Zentralen Pfarrbüros,
Petersbergstr. 14 in Königswinter
und finden von 9 bis 10.30 Uhr
bzw. 10.30 bis 12 Uhr statt. Sie
werden von einer zertifizierten
PEKiP-Kursleiterin angeboten.
Weitere Informationen und Anmel-
dung unter der Telefonnummer 0
22 41 / 59 69 79 10 oder unter
www.drk-familienbildung.de.
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Ein abwechslungsreiches
Museumsprogramm
Das Siebengebirgsmuseum in der Altstadt
von Königswinter lädt zu verschiedenen
Veranstaltungen im Januar 2023 ein

Im Januar 2024 lädt das Siebengebirgsmuseum wieder zu zahlreichenIm Januar 2024 lädt das Siebengebirgsmuseum wieder zu zahlreichenIm Januar 2024 lädt das Siebengebirgsmuseum wieder zu zahlreichenIm Januar 2024 lädt das Siebengebirgsmuseum wieder zu zahlreichenIm Januar 2024 lädt das Siebengebirgsmuseum wieder zu zahlreichen
Veranstaltungen einVeranstaltungen einVeranstaltungen einVeranstaltungen einVeranstaltungen ein

Das Siebengebirge ist stetiges Motiv zahlreicher Gemälde im MuseumDas Siebengebirge ist stetiges Motiv zahlreicher Gemälde im MuseumDas Siebengebirge ist stetiges Motiv zahlreicher Gemälde im MuseumDas Siebengebirge ist stetiges Motiv zahlreicher Gemälde im MuseumDas Siebengebirge ist stetiges Motiv zahlreicher Gemälde im Museum

(bk) Königswinter. Im Siebengebirgs-
museum stellt sein Programm im
Januar 2024 vor. Am Samstag, 6.
Januar, findet um 15 Uhr eine Famili-
enführung „Von Eseln und Drachen
und andere Geschichten“ statt. Eine
Kostprobe „Wolfgang Müller von Kö-
nigswinter und Peter Schwingen. Zur
Kunstkritik in Düsseldorf um die Mit-
te des 19. Jahrhunderts: eine Ge-
schichte in Bildern“ findet am Mitt-
woch, 17. Januar, um 18 Uhr statt.
Der Königswinterer Ofen wird am
Freitag, 19. Januar, ab 14.30 Uhr
wieder angeheizt. Zu einer Führung
durch die Dauerausstellung lädt das
Museum am Sonntag, 28. Januar,
um 11 Uhr ein. Eine weitere Kost-
probe beschäftigt sich am Mittwoch,
31. Januar, um 18 Uhr mit dem The-
ma „Der Mönch von Heisterbach“.
Die aktuelle Sonderausstellung

„Mein Herz ist am Rhein“ ist noch
bis zum 10. März zu sehen, die Aus-
stellung „Teamwork. Düsseldorfer
Künstler der Romantik“ wird bis zum
21. April präsentiert. Über Ostern
wird die Gemeinschaft Königswin-
terer Künstler (GKK) zwei Wochen
eine Ausstellung unter dem Motto
„Zwischenräume“““““ präsentieren. „Im
Mai startet eine Sonderausstellung,
in der wir die Ergebnisse aus unse-
rem Forschungsprojekt „Zeugen der
Landschaftsgeschichte“ zu den Be-
gleitnutzungen des Weinbaus vor-
stellen“, so Sigrid Lange,. „Voraus-
sichtlich Ende August wollen wir im
Rahmen einer Ausstellung über bri-
tische Künstler am Rhein das 50-
jährige Städtepartnerschaftsjubilä-
um mit Cleethorpes feiern und
zugleich Lord Byrons 200. Todestag
würdigen.
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Das Duo „Moldau“
tritt in der Altstadt auf
Ein Konzert am 9. Februar um 19 Uhr mit
Werken der Klassik im Eselsstall
(bk) Königswinter. Ein musikali-
scher Abend mit Konstantin Go-
ckel, Violine, und Jakob Schkol-
nik, Akkordeon, kann man im
Eselsstall, Drachenfelsstr 16, er-
leben. Wir laden um 19 Uhr zu
einem ganz besonderen Hörge-
nuß ein. Mit dem Duo Moldau ha-
ben zwei excellente Instrumenta-
listen verpflichten können“, so
Elvira Engelhardt, „Es stehen Wer-
ke der Klassik, jüdische Musik,
Roma-Musik, Musik aus der Uk-
raine und Moldau auf dem Pro-
gramm.“ Konstantin Gockel stu-
dierte bei Igor Ozim, Max Rostal,
Cecil Aronowitz und Rudolf Pet-
zold. Er machte Konzertreisen,
teilweise durch Vermittlung des
Goethe-Instituts in alle europäi-
schen Länder sowie in die USA,
nach Kanada, Südamerika und

Südkorea; auch als Konzertmeis-
ter des Heidelberger Kammeror-
chesters. Er erhielt den Grand Prix
beim Internationalen Kammermu-
sikwettbewerb in Colmar sowie
den „Logos Award for the best
performance of the Year“ in Gent.
Jakob Schkolnik stammt aus Ki-
schinjov /Moldawien. Er studierte
Mathematik, Physik und Musik
und unterrichtete am Gymnasium
in Kischinjov Mathematik und
Musik. 1998 kam er nach
Deutschland und hat seinen Wohn-
sitz in Bonn. Sein musikalisches
Repertoire umfasst Klassik,
moldavische Folklore und Jazz. Er
spielt in Ensembles, spielt Kam-
mermusik und tritt solistisch auf.
Der Eintritt ist spendenbasiert.
Eine Voranmeldung ist über I-Pho-
ne 015152321953 möglich.

Ins neue Jahr wandern
Aktivitäten des EMMA-Clubs im Januar

Der EMMA-Club auf WanderschaftDer EMMA-Club auf WanderschaftDer EMMA-Club auf WanderschaftDer EMMA-Club auf WanderschaftDer EMMA-Club auf Wanderschaft

Viel vorgenommen haben sich
die Frauen des EMMA-Clubs
gleich zu Jahresbeginn. Wie je-
des Jahr begrüßen wir das neue
Jahr mit einer Wanderung durch
das winterliche Siebengebirge.
Treffpunkt ist am 13. Januar um
13 Uhr am Fähranleger Nieder-
dollendorf.
Länge und Strecke sind den je-
weiligen Witterungsverhältnis-
sen angepasst. Anschließend
gibt es wie immer ein geselli-

ges Beisammensein bei einer
zünftigen Brotzeit!
Die weiteren Clubabende finden
jeweils mittwochs in den unge-
raden Wochen um 19 Uhr immer
im AWO-Treff, Hauptstraße 109,
Niederdollendorf statt. Die Ter-
mine sind am 17. und 31. Januar.
Über neue Frauen freuen wir uns
immer! Mehr Informationen
über unseren Club auf unserer
Homepage
www.emmaclub.bonn.weebly.com.
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Eisenbahnfreunde laden zur Modellbaubörse ein
Am 14. Januar veranstalten die Eisenbahnfreunde Wied-Rhein e.V. eine Modellbahnbörse im
Bürgerhaus in Unkel Heister

Die Eisenbahnfreunde stecken viel Zeit in ihre AnlagenDie Eisenbahnfreunde stecken viel Zeit in ihre AnlagenDie Eisenbahnfreunde stecken viel Zeit in ihre AnlagenDie Eisenbahnfreunde stecken viel Zeit in ihre AnlagenDie Eisenbahnfreunde stecken viel Zeit in ihre Anlagen

Mit der Liebe zum Detail gehen dieMit der Liebe zum Detail gehen dieMit der Liebe zum Detail gehen dieMit der Liebe zum Detail gehen dieMit der Liebe zum Detail gehen die
Eisenbahnfreunde ans WerkEisenbahnfreunde ans WerkEisenbahnfreunde ans WerkEisenbahnfreunde ans WerkEisenbahnfreunde ans Werk

Bis ein Modell fertig gestellt ist sind mehrere Arbeitsschritte notwendigBis ein Modell fertig gestellt ist sind mehrere Arbeitsschritte notwendigBis ein Modell fertig gestellt ist sind mehrere Arbeitsschritte notwendigBis ein Modell fertig gestellt ist sind mehrere Arbeitsschritte notwendigBis ein Modell fertig gestellt ist sind mehrere Arbeitsschritte notwendig

(bk) Unkel. Im Sommer 1992 reifte
bei einigen Modellbahnfreunden in
Asbach der Gedanke, in regelmäßi-
gen Zusammenkünften Erfahrungs-
austausch über das Hobby Eisen-
bahn zu betreiben. Auf Anhieb konn-
ten 15 Eisenbahnfreunde für diese
Treffen gewonnen werden. Seit ei-
nigen Jahren hat sich der Verein
aus seiner ursprünglichen Heimat
Asbach in die Talregion nach Bad
Honnef orientiert, da die meisten
Mitglieder in dieser Umgebung

wohnen. „Unser Clubheim war für
ungefähr 10 Jahre in Bad Godes-
berg, da es leider in Bad Honnef an
der passenden Räumlichkeit fehl-
te. Hier wurde usere wunderschöne
und mit viel Herzblut erstellte Mo-
dulanlage stationär aufgebaut“, so
Uwe Guttzeit, Vorsitzender der Ei-
senbahnfreunde, „Nach intensiver
Suche konnten wir wieder im rechts-
rheinischen Raum eine neue Bleibe
finden und bezogen unser neues
Domizil in Rheinbreitbach.“ Am 14.
Januar 2024 veranstalten die Ei-
senbahnfreunde Wied-Rhein e.V.
eine Modellbahnbörse im Bürger-

haus in Unkel Heister, Am Kelter
11. Auf der Börse werden von 10 bis
16 Uhr Uhr Loks, Wagen, Schienen
und sonstiges Zubehör, von den Aus-
stellern zum Kauf oder Tausch an-
geboten. Für die Jugend sind Spiel-
anlagen in verschiedenen Spurgrö-
ßen vorhanden. Auch für das leibli-
che Wohl ist gesorgt. Der Eintritt
beträgt für Jugendliche ab 16 Jah-

ren und Erwachsene jeweils 3,50
Euro, für Schüler von 10 bis 15 Jah-
ren 2,50 Euro. Kinder bis 9 Jahre
haben freien Eintritt. „Die Eisen-
bahnfreunde Wied Rhein e.V. freu-
en sich auf Ihren Besuch. Ein Be-
such dieser Ausstellung lohnt sich
für alle Interessierten, sowohl für
Junge als auch für jung gebliebe-
ne“, so Guttzeit.
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Schnuppern bei der Rheingarde
Die gemischte Garde lädt am 20. und 27. Februar zu einem Probetraining für die
Karnevalssession 2024/2025 ein

Steigender Zahl der
Cyber-Angriffe entgegenwirken
Stadt Königswinter erhöht IT-Sicherheit durch Maßnahmen gegen
Cyber-Bedrohungen

Spaß am Garde- oder Showtanz, die Rheingarde freut sich auf „Dich“Spaß am Garde- oder Showtanz, die Rheingarde freut sich auf „Dich“Spaß am Garde- oder Showtanz, die Rheingarde freut sich auf „Dich“Spaß am Garde- oder Showtanz, die Rheingarde freut sich auf „Dich“Spaß am Garde- oder Showtanz, die Rheingarde freut sich auf „Dich“

(bk) Königswinter. Die Stadt Kö-
nigswinter setzt kontinuierlich
Maßnahmen zur Stärkung der IT-
Sicherheit um, um sich vor den zu-
nehmenden Bedrohungen durch
Cyber-Kriminalität zu schützen.
Aufgrund der steigenden Anzahl
von Cyber-Angriffen, insbesondere
über weit verbreitete Softwarepro-
dukte wie Microsoft Office, wird
der Empfang von Dateien im veral-
teten Office 97 Format ab sofort
unterbunden. Diese Maßnahme
basiert auf den Erkenntnissen, dass
Cyberkriminelle vermehrt
Schwachstellen und unsichere
Konfigurationen in der Microsoft-
Office-Familie ausnutzen, um mit
Schadsoftware möglichst viele
Computersysteme zu infizieren.

Insbesondere die Makro-Funktion
in Word-Dokumenten stellt einen
häufig genutzten Angriffsweg dar,
wodurch Ransomware in den letz-
ten Monaten auch in Deutschland
erheblichen Schaden verursacht
haben. Ransomware ist eine Form
von Schadsoftware (Malware), die
darauf abzielt, den Zugriff auf Da-
ten oder Systeme zu blockieren,
und dann von den betroffenen Ein-
richtungen bzw. Personen ein Lö-
segeld verlangt, um den Zugriff
wiederherzustellen. Um die Sicher-
heit der städtischen IT-Infrastruk-
tur zu gewährleisten, sind aus-
schließlich Dateien im Format ab
Office 2007 oder im PDF-Format
für den E-Mail-Empfang zugelas-
sen. Dateien im alten Office 97

Format, gekennzeichnet durch En-
dungen wie DOC, DOT, DOCM,
DOTM, XLA, XLS, XLT, XLSB, XLSM,
XLTM, XLAM, PPT, PPTM, POTM,
PPSM, PPAM, PPA, werden nicht
mehr akzeptiert. Die Stadt Königs-
winter bittet alle Bürgerinnen und
Bürger sowie externe Partner, bei
der Übermittlung von Dateien per
E-Mail ausschließlich die aktuel-
len Office-Formate oder das PDF-
Format zu verwenden. Eine Kon-
vertierung von älteren Office-For-
maten in die aktuellen (DOCX,
XLSX, PPTX usw.) kann einfach
durch das Öffnen des alten Doku-
ments und das anschließende Spei-
chern im aktuellen Format in den
jeweiligen Office-Programmen
durchgeführt werden.

(bk) Bad Honnef. Die Rheingarde
Bad Honnef, eine Gruppe im Be-
reich des Garde- und Showtanzes,
lädt herzlich zum Probetraining ein.
Eine im Jahr 2023 gegründete Gar-
de, die mit ihrer Darbietung die
Vielfalt des Garde- und Showtan-
zes in Bad Honnef und im Sieben-
gebirge wunderbar bereichert. Mit
einem Mix aus Eleganz und Ener-
gie begeistert die Rheingarde Bad
Honnef und bietet eine einzigarti-
ge Möglichkeit, sich dem Karne-
valstreiben anzuschließen. „Als
gemischte Garde freuen wir uns
besonders über weiblichen und
männlichen Zuwachs. Die Rhein-
garde Bad Honnef ergänzt auf char-
mante Weise die bestehenden Gar-
de- und Showtanzgruppen in un-
serer Region“, betont der Vorsit-
zende Bastian Siebertz. Das Pro-
betraining findet am 20. und 27.
Februar statt. Interessierte sind
herzlich eingeladen, sich von der
Begeisterung und dem Teamgeist

der Rheingarde Bad Honnef mit-
reißen zu lassen. Für Rückfragen
steht die neue Bad Honnefer Gar-

de gerne unter der Mailadresse
„info@rheingarde-badhonnef.de“
zur Verfügung. Weitere Informati-

onen gibt über die vereinseigenen
Social-Media Kanäle auf Insta-
gram oder Facebook.
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Der Vereinsmeister wurde ermittelt

(v.l.) vorne: Ralf Behr, Nicol Kirchrath und Christa Klant; hinten: Frank(v.l.) vorne: Ralf Behr, Nicol Kirchrath und Christa Klant; hinten: Frank(v.l.) vorne: Ralf Behr, Nicol Kirchrath und Christa Klant; hinten: Frank(v.l.) vorne: Ralf Behr, Nicol Kirchrath und Christa Klant; hinten: Frank(v.l.) vorne: Ralf Behr, Nicol Kirchrath und Christa Klant; hinten: Frank
Dohr, Jan Faßbender, Walter Faßbender und Christina GillmannDohr, Jan Faßbender, Walter Faßbender und Christina GillmannDohr, Jan Faßbender, Walter Faßbender und Christina GillmannDohr, Jan Faßbender, Walter Faßbender und Christina GillmannDohr, Jan Faßbender, Walter Faßbender und Christina Gillmann

(bk) Königswinter. Zu den festen
Terminen im Jahreskalender der
Königswinterer St. Sebastianus
Männer Schützen Bruderschaft
gehört die Vereinsmeisterschaft.
Unter der Leitung von Schießmeis-
ter Fabian Menden und seinem
Team ging es darum, die Klassen-
besten und Pokalsieger der Ver-
einsmeisterschaft ermittelt und
anlässlich der Weihnachtsfeier ge-
ehret.
Bei den Herren konnten Jan Faß-
bender in der Schützenklasse, Ralf
Behr in der Altersklasse und Wal-
ter Faßbender bei den Senioren
die ersten Plätze belegen. Bei den
Damen hatte Christina Gillmann
in der Damen-Schützen-Klasse die
Nase vorn, Nicole Kirchrath setzte
sich in der Damenklasse erneut
durch und Christa Klant stand in

der Damenklasse II ebenfalls wie
im Vorjahr ganz oben auf dem Sie-
gertreppchen. Den Karl Rudolf Krä-
mer Pokal errang Peter Wirtz und
Walter Faßbender sicherte sich den
im Gedenken an seinen Onkel und
früheren Bürgermeister von Kö-
nigswinter gestifteten Dr. Richard
Faßbender Pokal. Als bester Luft-
pistolenschütze konnte Frank Dohr
erneut den Karl Krämer Pokal mit
nach Hause nehmen. Der Damen
Pokal ging in diesem Jahr an Chris-
ta Klant, die zudem für den „bes-
ten Schuß des Tages“ mit einem
Teiler von 4,0 geehrt wurde. Nach-
dem die erfolgreichen Schützen
Pokale und Urkunden erhalten hat-
ten, bildete die anschließende
Weihnachtsfeier im „Felder’s am
Winzerhäuschen“ den gemütlichen
Abschluss dieses Tages.

Sankt Sebastianus Männer-Schützen-
Bruderschaft 1547 Königswinter e.V. schossen
in verschiedenen Klassen um die ersten Plätze

Santa Claus im Honnefer Kurhaus
Die Musikschule Bad Honnef hatte zu einem abwechslungsreichen Weihnachtskonzert eingeladen

Der Honnefer Kursaal bot das passende Ambiente für das Weihnachts-Der Honnefer Kursaal bot das passende Ambiente für das Weihnachts-Der Honnefer Kursaal bot das passende Ambiente für das Weihnachts-Der Honnefer Kursaal bot das passende Ambiente für das Weihnachts-Der Honnefer Kursaal bot das passende Ambiente für das Weihnachts-
konzert der Musikschulekonzert der Musikschulekonzert der Musikschulekonzert der Musikschulekonzert der Musikschule

(bk) Bad Honnef. Ein voll be-
setzter Kursaal, viele Musiker-
innen und Musiker, ein ab-
wechslungsreiches Programm
und ein klangvolles Weih-
nachtserlebnis, so lässt sich
„Santa Claus 2023“ auf den
Punkt bringen. Harfen, Stühle,
Notenständer, Position Harfen-
spielerinnen seitlich - so die
Anweisungen an die Umbauhel-
fer für den ersten Programm-
punkt. Mit einer „Ode an die
Freude“ und mit „Jingle Bells“
begann das Konzert. Nach der
Begrüßung präsentierte das
Bläserensemble Clax den Song
„High Hopes“. Danach Umbau
der Bühne für Harfe und Quer-
flöte, damit „First Noel“ zur
Aufführung kommen konnte. Die
Young Voices waren danach mit
„Last Christmas“ am Start. Zum
Wintersong betrat ein Duett und
Instrumentalquartett die Büh-

schluss verwandelte Clax mit
„Let it snow“ die Bühne in eine
wahre Winterlandschaft. N’Joy
unterstützt durch die Musik-
schulband präsentierte „Bohe-
mian“ bevor „Thank You“ auf
dem Ablaufplan stand. Die
„Stääne“ erhellten den Kursaal
wobei die Töne einem Akkorde-
on und den Instrumenten der
Band entlockt wurden. Gemein-
sam wurde zum Abschluss die-
ses vorweihnachtlichen Events
das Lied „Stille Nacht, Heilige
Nacht“ angestimmt. Der Ab-
laufplan mit Anweisungen für
die Akteure und die Umbauhel-
fer machte deutlich, dass stän-
dig Bewegung auf der Bühne
garantiert war. Alle, die zum
Gelingen von „Santa Claus
2023“ beigetragen hatten,
konnten nach dem letzten Ton
einen lang anhaltenden Applaus
des Publikums genießen.

ne. Das Duo Claudia und Julia
präsentierte „His Eye“. Dann
hieß es Flügel nach hinten

schieden und vier Chormikros
einrichten. N“Joy sang „Go tell
me to the mountain“. Im An-
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Pfarreiengemeinschaft
Königswinter Am Oelberg

Sternsinger sind unterwegs
Gemeinde lädt zum Neujahrstreffen ein

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. Januar
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrer Leckner
Mittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. Januar
9.30 Uhr - Ökumenisches Frauen-
frühstück
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Dienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. Januar
9 Uhr - Frauenfrühstück
19.30 Uhr - Dienstagforum „Was
könnte in Deinem Leben besser
laufen? Die Macht Deiner Gedan-
ken und Wege zu positiver Verän-
derung“
Sonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. Januar
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Klemp-Kindermann
17 Uhr - „Tierisch musikalisch“-
das Tschida-Ensemble veranstal-

tet ein Konzert im Gemeindehaus
in Ittenbach
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. Januar
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrerin Krüger
Montag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. Januar
9 Uhr - Fantasie in Hobby und
Kunst
15 Uhr - Frauenhilfe
Dienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. Januar
10 Uhr - Frauen lesen Literatur
Donnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. Januar
10 Uhr - Männerfrühstück
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Dienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. Januar
19.30 Uhr - Meditativer Tanz
Sonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. Januar
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarre-
rin Krüger

Sonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. Januar
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrerin Dr. Quaas;
11 Uhr Kindergottesdienst paral-
lel zum Gemeindegottesdienst,
anschließend Gespräche und Kaf-
fee im Gemeindehaus
Dienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. Januar
8 Uhr - Gottesdienst der Grund-
schulen in der Erlöserkirche

Sonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. Januar
11 Uhr - Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl gestaltet mit Kon-
firmanden in der Erlöserkirche -
Pfarrerin Beuscher, Diakon
Schilling, anschließend Gesprä-
che und Kaffee im Gemeinde-
haus, 18 Uhr „sing & pray“18 Uhr „sing & pray“18 Uhr „sing & pray“18 Uhr „sing & pray“18 Uhr „sing & pray“ mit
unserem Gospelchor n’Joy in der
Erlöserkirche

Sonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. Januar
11 Uhr - Gottesdienst - Pfarrerin
Janina Haufe

Mittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. Januar
9.15 Uhr - Krabbelgruppe

17 Uhr - Gemeindegebet
18 Uhr - Abendandacht - A. Leh-
mann
19 Uhr - Neuer Glaubenskurs:
Worte des Lebens - Pfarrerin Ja-
nina Haufe

Gottesdienste in: St.PankratiusGottesdienste in: St.PankratiusGottesdienste in: St.PankratiusGottesdienste in: St.PankratiusGottesdienste in: St.Pankratius
OberpleisOberpleisOberpleisOberpleisOberpleis,,,,, St. St. St. St. St. Michael Uthweiler Michael Uthweiler Michael Uthweiler Michael Uthweiler Michael Uthweiler,,,,,
St.St.St.St.St. Margareta Stieldorf Margareta Stieldorf Margareta Stieldorf Margareta Stieldorf Margareta Stieldorf,,,,, St. St. St. St. St. Jose- Jose- Jose- Jose- Jose-
ph ph ph ph ph TTTTThomasberg,homasberg,homasberg,homasberg,homasberg, St. St. St. St. St. Judas  Judas  Judas  Judas  Judas TTTTThadd.hadd.hadd.hadd.hadd.
Heisterbacherrott, Zur schmerz-Heisterbacherrott, Zur schmerz-Heisterbacherrott, Zur schmerz-Heisterbacherrott, Zur schmerz-Heisterbacherrott, Zur schmerz-
haften Mutter Ittenbach, St. Ma-haften Mutter Ittenbach, St. Ma-haften Mutter Ittenbach, St. Ma-haften Mutter Ittenbach, St. Ma-haften Mutter Ittenbach, St. Ma-
riä Himmelfahrt Eudenbachriä Himmelfahrt Eudenbachriä Himmelfahrt Eudenbachriä Himmelfahrt Eudenbachriä Himmelfahrt Eudenbach
Samstag, 6. Januar - ErscheinungSamstag, 6. Januar - ErscheinungSamstag, 6. Januar - ErscheinungSamstag, 6. Januar - ErscheinungSamstag, 6. Januar - Erscheinung
des Herrn Heilige Drei Königedes Herrn Heilige Drei Königedes Herrn Heilige Drei Königedes Herrn Heilige Drei Königedes Herrn Heilige Drei Könige
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Laudes
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Andacht Aussendung der Stern-
singer
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe anschl. Neujahrsempfang
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse anschl. Neu-
jahrsempfang
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7. J J J J Januar anuar anuar anuar anuar TTTTTaufe desaufe desaufe desaufe desaufe des
HerrnHerrnHerrnHerrnHerrn
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe anschl. Neujahrsempfang
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe f.d.
LuV d. PG/ (mit Live-Stream)

Dienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. Januar
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr - Seniorenhaus Std Wort-
gottesdienst
Mittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. Januar
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
17 Uhr - Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
19 Uhr - Kapelle Vinxel Wortgot-
tesdienst
Donnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. Januar
7.20 Uhr - Nikolauskapelle Mor-
genlob
7.55 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Schulgottesdienst
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
18.30 Uhr - Emmauskirche ökum.
Friedensgebet für die Ukraine
Freitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. Januar
8 Uhr - St. Pankratius Schulgot-
tesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
19 Uhr - Kapelle Eisbach Abend-
gottesdienst mit Brotbrechung

In der katholischen Kirchenge-
meinde St. Martin, Selhof sind vom
bis 6. Januar zwischen 17 und 19
Uhr täglich die Sternsinger
unterwegs und bringen den Se-
gen in die Selhofer Haushalte. Die
Kinder bitten um eine Spende für
die ärmsten der Welt. Am Sonn-
tag, 7. Januar, findet um 9.30 Uhr
die Sternsinger Dankmesse in der

Kirche St. Martin statt. Im An-
schluss an die Messe lädt der
Pfarrausschuss die Gemeindemit-
glieder zum Neujahrstreffen in den
Pfarrsaal ein. Bei Kaffee, Gebäck
und Kaltgetränken kann man in
gemütlicher Runde verweilen und
ins Gespräch kommen. Fragen zur
Gemeinde werden gerne beant-
wortet.
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Kath. Kirchengemeinde-
verband Bad Honnef
Gottesdienste

Katholischer
Kirchengemeindeverband
Königswinter-Tal

Samstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. Januar
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. Januar
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe-anschl.
Neujahrsempfang im Pfarrzentrum
9.30 Uhr - Sel Familienmesse mit
den Sternsingern
9.30 Uhr - Annakapelle Hl. Messe
anl. Dreikönig
11.30 Uhr - Hon Hochamt
Montag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. Januar
10 Uhr - Aeg Wortgottesdienst KiTa
St. Aegidius
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. Januar
14 Uhr - Hon Schulgottesdienst St.
Josef
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe

Mittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. Januar
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
13 Uhr - Hon Wortgottesdienst KiTa
St. Johannes
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. Januar
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9 Uhr - Sel Hl. Messe Frauenge-
meinschaft St. Anna
18 Uhr - Hon Vesper
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-Kapelle Friedensge-
bet
Freitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. Januar
7.55 Uhr - Aeg Schulgottesdienst
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

Gottesdienste in: St. Laurentius
Oberdollendorf, Maria Königin des
Friedens Königswinter, St. Micha-
el Niederdollendorf (St. Remigius
wegen Renovierung aktuell ge-
schlossen)
Samstag, 6. Januar: 18.30 Uhr in
St. Michael Niederdollendorf
Sonntag, 7. Januar: 9.30 Uhr in
Maria Königin des Friedens Kö-
nigswinter
9.45 Uhr: Kloster Heisterbach
11 Uhr: Familienmesse mit denFamilienmesse mit denFamilienmesse mit denFamilienmesse mit denFamilienmesse mit den
SternsingernSternsingernSternsingernSternsingernSternsingern, St. Laurentius Ob-
erdollendorf

Dienstag, 9. Januar: 10 Uhr
im Seniorenzentrum St. Kathari-
na
Mittwoch, 10. Januar: 9 Uhr in St.
Michael Niederdollendorf
Donnerstag, 11. Januar: 9 Uhr in
St. Laurentius Oberdollendorf
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Der Spaß am Spiel steht im Vordergrund
Die Fußballsportgruppe der SSG Königswinter sucht neue Mitspieler, um gemeinsam
Fußballtennis zu spielen

Nichts zu holen in Schwaben
Ohne klare Aktionen und die nötige Ruhe bringen sich die Dragons Rhöndorf selbst um die
Chance auf den sechsten Erfolg in Serie und verlieren letztlich verdient bei der BG Hessing
Leitershofen

„Wir haben Spaß an unserem Fußballtennis und freuen uns über weitere„Wir haben Spaß an unserem Fußballtennis und freuen uns über weitere„Wir haben Spaß an unserem Fußballtennis und freuen uns über weitere„Wir haben Spaß an unserem Fußballtennis und freuen uns über weitere„Wir haben Spaß an unserem Fußballtennis und freuen uns über weitere
Mitspieler“Mitspieler“Mitspieler“Mitspieler“Mitspieler“

(bk) Bad Honnef. Bei der kniffli-
gen Auswärtsaufgabe in Schwa-
ben musste Headcoach Stephan
Dohrn auf die angeschlagenen
Badu Buck und Jekabs Beck ver-
zichten. Ebenso standen Tyreese
Blunt und Lagiu Diallo nicht zur
Verfügung, die für die Telekom
Baskets Bonn in der easyCredit
BBL bzw. 1.Regionalliga West im
Einsatz waren. Von Beginn an zeig-
te sich, dass es auf dem bunten
Sportboden der Mehrzweckhalle
Stadtbergen eine umkämpfte Par-
tie zu erwarten war. Mit unge-
wohnt viel Nervosität starteten
die Drachen in die Partie und ka-
men trotz vieler Abschlüsse nicht
in den gewohnten offensiven und
defensiven Rhythmus der vergan-
genen Wochen. Zudem musste Big
Man Avery Sullivan bereits früh-
zeitig auf die Bank aufgrund von
Foultrouble und konnte nicht sei-

ne Rolle als Fels in der Drachen
Brandung ausfüllen. Die Hausher-
ren kamen hingegen mit der zer-
fahrenen und teils hektischen Par-
tie wesentlich besser zurecht und
verteilten die offensive Last auf
viele Schultern, was in einer ver-
dienten 49:44-Führung zur Halb-
zeit mündete. Nach dem Pausen-
tee eröffnete Leon Bulic von Down-
town das dritte Viertel, was die
Gastgeber aber umgehend zu
kontern wussten. Gerade offensiv
wollte in den folgenden Minuten
kaum etwas gelingen, was zu
mageren 12 Punkten auf der Ha-
benseite im Spielabschnitt führte
und einem deutlicheren 69:56 auf
der Anzeigetafel. Zwar warfen die
Dragons im finalen Viertel
nochmal alles am Kampf in die
sportliche Waagschale, doch nä-
her als 76:69 sollten Kelvin Omo-
jola & Co nicht mehr kommen.

Mit sicherer Hand von der Frei-
wurflinie machten die Basketbal-
ler der BG letztlich den Deckel
auf die Partie und den verdienten
Erfolg gegen die Dragons Rhön-
dorf. Die Dragons verteilen als
Mannschaft gerade einmal 7 As-
sists und bleiben damit satte 13
Vorlagen unter ihrem bisherigen
Saisonschnitt. Die BG Leitersho-
fen gewinnt das Duell an den Bret-
tern deutlich und sammelt 15 Re-
bounds mehr ein als die Mannen
vom Menzenberg. Mit Simon Zie-
ger feiert ein weiterer Youngster
des Kooperations-Programm sein
ProB- Debüt und kam 4:52 Minu-
ten zum Einsatz. „Glückwunsch
an Leitershofen zum verdienten
Sieg“, so Stephan Dohrn, Head-
coach der Dragons Rhöndorf, „Wir
wussten, dass es sehr schwer wer-
den würde und wurden von Be-
ginn an darin bestätigt, dass wir

nur mit einer ruhigen und klaren
Leistung hier bestehen können.
Leider waren wir in unseren Akti-
onen nicht klar genug und hatten
im gesamten Spiel zu viel Unruhe.
Das betrifft natürlich auch mich
als Trainer, da ich mich viel zu
emotional in die Partie gesteigert
habe und somit den Spielern nicht
als Vorbild gedient habe. Wir müs-
sen jetzt gut trainieren, um dann
nächstes Wochenende ein ande-
res Gesicht zeigen zu können.“
Für Rhöndorf spielten Omojola
(19/1-3er), Rosic (1), Sullivan (6, 9
Rebounds), Pilipovic (14/2), Bulic
(16/3), Zieger (0), Müller (6) und
Silic (9/1). Weiter geht es für die
Dragons mit dem letzten Spiel des
Jahres wieder auf eigenem Par-
kett, wenn an diesem Samstag
die Fellbach Flashers in die Stadt
kommen. Der Tip-Off im Dragon-
Dome erfolgt um 18 Uhr.

(bk) Königswinter. „Wir sind zur
Zeit eine Gruppe von 7 Spie-
lern, die sich über den einen
oder anderen neuen Spieler
freuen würden. Alle, die das 50.
Lebensjahr überschritten und
Interesse an Fußball, bei uns
speziell Fußballtennis haben,
sind herzlich willkommen, mit
uns sportlich aktiv zu sein“, so
Günter Derenbach. Die Bewe-
gung für Menschen ab 50, mit
aber auch ohne Fußballerfah-
rung, somit auch für Anfänger,
wird hiermit bei der SSG geför-
dert. „Wir verzichten auf das
obligatorische Tennisnetz und
stellen in der Halle Bänke zwi-
schen den beiden Spielfeldhälf-
ten auf“, so Derenbach, „Es
spielen maximal vier gegen vier
Spieler. Entweder wird der Ball
direkt in die gegnerische Hälf-
te gespielt oder kann aber auch
zu einem Mitspieler gekickt
werden. Bei einem Spielzug darf

der Ball mehrfach in der eige-
nen Hälfte abgegeben werden,
darf jedoch den Boden dabei
nur einmal berühren.“ In den
Sommermonaten findet das
Spiel auf dem Sportplatz an der
Theodor-Storm-Straße in Ober-
pleis statt. Die Teams werden
von Spiel zu Spiel neu zusam-
men gestellt. Das Spiel wurde
durch das Team gewonnen, das
als erstes 11 Punkte erzielen
konnte. „Spaß und Bewegung
stehen bei uns stets im Fokus“,
so dass Team der Fußballsport-
gruppe, „Wir sind und wollen
keine Spitzensportler sein, und
freuen uns über jeden, der un-
ser Team verstärken möchte.“
Interessierte können jederzeit
donnerstags um 17 Uhr in die
Sporthalle Heisterbacherrott
kommen, oder sich vorab bei
Bert Schrick Tel. 015733280540
über dieses sportliche Angebot
informieren.
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Online-Kombi-Intervall & Pilates in Oelinghoven
Freie Plätze
Der Gesundheitssportverein
Re(h)aktiv e.V. freut sich, freie Plät-
ze in zwei seiner beliebten Kurse
anbieten zu können: dem Kombi-
Intervalltraining als reinem Onli-
nekurs und dem Pilates-Kurs vor
Ort in Königswinter-Oelinghoven.
Das Kombi-IntervalltrainingDas Kombi-IntervalltrainingDas Kombi-IntervalltrainingDas Kombi-IntervalltrainingDas Kombi-Intervalltraining kann
bequem von zu Hause aus durch-
geführt werden und findet jeden
Montag um 19.15 Uhr statt. Die

Vorteile eines Online-Sportkurses
liegen auf der Hand: Flexibilität,
individuelle Anpassung und die
Möglichkeit, von überall aus teil-
zunehmen. Dieser Kurs ist
besonders für diejenigen geeig-
net, die einen effektiven und ab-
wechslungsreichen Trainingsplan
suchen, der sich problemlos in den
Alltag integrieren lässt.
Die Teilnehmer erwartet ein in-

tensives Intervalltraining, das Aus-
dauer, Kraft und Koordination an-
spricht. Durch die Anleitung eines
erfahrenen Physiotherapeuten
wird gewährleistet, dass jeder Teil-
nehmer das Beste aus dem Trai-
ning herausholen kann.
Für diejenigen, die lieber persön-
lich vor Ort trainieren, bietet der
Verein noch freie Plätze in sei-freie Plätze in sei-freie Plätze in sei-freie Plätze in sei-freie Plätze in sei-
nem Pilates-Kurs.nem Pilates-Kurs.nem Pilates-Kurs.nem Pilates-Kurs.nem Pilates-Kurs. Dieser findet

jeden Donnerstag um 10.30 Uhr
in Königswinter-Oelinghoven
statt. Pilates ist eine ganzheitli-
che Trainingsmethode, die Körper
und Geist gleichermaßen an-
spricht.
Die Anmeldung und weitere Infor-
mationen zu diesen beiden Ange-
boten erfolgt per E-Mail unter
kontakt@rehaktiv-gesundheits
sport.de.

Neue Dynamik in der Führung
HSG Siebengebirge setzt ein Zeichen für die Zukunft mit Marc Willemsen als neuem
Geschäftsführer und Bjarne Steinhaus und seinem Engagement im Profi-Handball

Auf organisatorische Themen rundAuf organisatorische Themen rundAuf organisatorische Themen rundAuf organisatorische Themen rundAuf organisatorische Themen rund
um den Handball im Siebengebir-um den Handball im Siebengebir-um den Handball im Siebengebir-um den Handball im Siebengebir-um den Handball im Siebengebir-
ge fokussiert sich ab sofort Marcge fokussiert sich ab sofort Marcge fokussiert sich ab sofort Marcge fokussiert sich ab sofort Marcge fokussiert sich ab sofort Marc
Willemsen als neuer Geschäfts-Willemsen als neuer Geschäfts-Willemsen als neuer Geschäfts-Willemsen als neuer Geschäfts-Willemsen als neuer Geschäfts-
führer Sponsoring und Vereinsent-führer Sponsoring und Vereinsent-führer Sponsoring und Vereinsent-führer Sponsoring und Vereinsent-führer Sponsoring und Vereinsent-
wicklungwicklungwicklungwicklungwicklung

Bjarne Steinhaus wird sich künftigBjarne Steinhaus wird sich künftigBjarne Steinhaus wird sich künftigBjarne Steinhaus wird sich künftigBjarne Steinhaus wird sich künftig
verstärkt auf sportliche Themenverstärkt auf sportliche Themenverstärkt auf sportliche Themenverstärkt auf sportliche Themenverstärkt auf sportliche Themen
konzentrieren.konzentrieren.konzentrieren.konzentrieren.konzentrieren.
Fotos: HSGFotos: HSGFotos: HSGFotos: HSGFotos: HSG

(bk) Oberpleis. Die HSG Sieben-
gebirge verstärkt ab dem Jah-
resbeginn 2024 die Geschäfts-
führung der Handballabteilung,
was den nächsten konsequen-
ten Schritt in der Weiterent-
wicklung der Grün-Blauen mar-
kiert. Mit Bjarne Steinhaus und
Marc Willemsen engagieren
sich nun zwei junge, hoch am-
bitionierte und ausgewiesene
Sport- und Vermarktungsexper-
ten in operativ wie strategisch
zentralen Funktionen bei den
Siebengebirglern.
Darüber hinaus verstärken die
Grün-Blauen die Organisation

im Team der Sportlichen Lei-
tung in der Tiefe und Breite,
wodurch die Unterstützung
insbesondere im Kinder- und
Jugendbereich noch intensiver
und individueller werden wird.
Diese neue Aufteilung und Kon-
stellation in der Abteilungslei-
tung und Geschäftsführung er-
möglicht eine stärkere Fokus-
sierung auf die spezifischen
Aufgabenbereiche und wird sich
nachhaltig positiv auf alle Ju-
gend- und Seniorenteams der
HSG Siebengebirge auswirken.
Damit setzt die HSG den Fokus
auf eine sportliche Weiterent-
wicklung des Sportvereins und
darüber hinaus. Bjarne Stein-
haus, bislang als Geschäftsfüh-
rer und treibende Kraft hinter
den aktuellen Erfolgen und so-
wohl auf als auch neben dem
Spielfeld der Grün-Blauen ak-
tiv, wird sich künftig verstärkt
auf sportliche Themen konzen-
trieren. Er wird Sebastian Hoff-
mann in der Funktion der Sport-
lichen Leitung für die Senioren-
Teams der HSG unterstützen,
was auch den engen Dialog hin-
sichtlich der Kaderplanung be-
inhaltet.
Außerdem wird Bjarne Stein-
haus in die Abteilungsleitung
der HSG-Handballer aufrücken
und damit das Leitungs-Team
um Ralf Röttgen, Marcus Ke-
sper und Ralf Knieps verstär-
ken. Neben diesen neuen Zu-
ständigkeiten und Verantwort-
lichkeiten bleibt Bjarne Stein-

haus weiterhin fester Bestand-
teil des Oberliga-Herren-Teams
der Grün-Blauen, mit dem der
Rückraumspieler zum Ende der
Saison 2023/2024 den sportli-
chen Aufstieg in die Regionalli-
ga Nordrhein schaffen will.
Darüber hinaus wird er ab Ja-
nuar 2024 als Co-Geschäftsfüh-
rer beim Handball-Zweitligisten
TSV Bayer Dormagen starten,
wobei der Umfang und die zeit-
liche Einbindung eng abge-
stimmt ist mit den Tätigkeiten
bei der HSG Siebengebirge.
Bjarne Steinhaus, stellvertre-
tender Abteilungsleiter & Sport-
liche Leitung Senioren: „Hand-
ball ist Dynamik pur und das
erlebe ich im positiven Sinne
bei der HSG seit nun über ei-
nem Jahr wieder. Ich freue mich
sehr, dass ich mich nun in so
vielfältiger und verantwor-
tungsvoller Form im Handball
engagieren kann - bei den Grün-
Blauen und darüber hinaus.
Diese neue Herausforderung
sehe ich als Chance, das Ver-
einsleben auf allen Ebenen wei-
terzuentwickeln und gemein-
sam mit Marc ganz neue Mög-
lichkeiten für die HSG zu schaf-
fen. Die Zukunft des Handballs
im Siebengebirge verspricht
spannend zu werden, und ich
freue mich darauf, diesen Weg
gemeinsam mit der gesamten
HSG-Familie zu gehen.“ Auf or-
ganisatorische Themen rund um
den Handball im Siebengebirge
fokussiert sich ab sofort Marc

Willemsen als neuer Geschäfts-
führer Sponsoring und Vereins-
entwicklung. Schon während
seines Studiums entwickelte er
eine enge Bindung zur HSG Sie-
bengebirge und erlebte zahl-
reiche hochklassige Regional-
liga-Spiele in der stimmungs-
vollen „Sunshine Arena“ der
Grün-Blauen.
Mit wirtschaftlicher Expertise
aus einer Tätigkeit bei einer
Strategieberatung in Düsseldorf
wird Marc Willemsen die orga-
nisatorische Entwicklung der
Handballabteilung vorantreiben
und die wirtschaftliche Pers-
pektive stärken.
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Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an

Samstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. Januar
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstr. 59, 53639 Königswinter, Tel: 02244/6919

Sonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. Januar
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstr. 16A, 53604 Bad Honnef, Tel: 02224/941043

Montag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. Januar
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Str. 68a, 53604 Bad Honnef, 02224/80275

Dienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. Januar
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstr. 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Mittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. Januar
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef, 02224/97440

Donnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. Januar
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Str. 27, 53639 Königswinter, 02244-2815

Freitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. Januar
Margareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-Apotheke
Deutschherrenstr. 189, 53179 Bonn, 0228/344004

Samstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. Januar
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Str. 72, 53639 Königswinter, 02223/24400

Sonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. Januar
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstr. 76, 53604 Bad Honnef, 02224/2681

Angaben ohne Gewähr

Menschen mit Beeinträchtigun-
gen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1,
Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehö-
rige
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 13. Januar 2024Samstag, 13. Januar 2024Samstag, 13. Januar 2024Samstag, 13. Januar 2024Samstag, 13. Januar 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.01.2024 um 10 Uhr10.01.2024 um 10 Uhr10.01.2024 um 10 Uhr10.01.2024 um 10 Uhr10.01.2024 um 10 Uhr
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Ausbildung in der Faltschachtel-Industrie bietet Karrierechancen
Kreativ und krisensicher
Kennen Sie Unboxing-Videos? Das
sind Filme, die Menschen beim
Auspacken von Produkten zeigen.
Auf YouTube gehören sie schon
seit vielen Jahren zu den belieb-
testen Formaten und werden mil-
lionenfach angeklickt. Man kann
das kurios finden.

Der Unboxing-Trend zeigt aber,
wie inspirierend Verpackungen
auf Menschen wirken können.
Ob Lebensmittel, Kleidung oder
Kosmetik - wir schätzen es,
wenn die Dinge des täglichen
Lebens in ansprechenden Falt-
schachteln, Beuteln, Dosen oder

Flaschen angeboten werden.
Wie Verpackungen erdacht und
hergestellt werden, darüber den-
ken wir in der Regel nicht nach.
Dabei laufen sehr komplexe Pro-
zesse ab, bevor ein Produkt wohl-
verpackt im Regal steht - vom
Design über die Materialauswahl

bis hin zur Herstellung. Genau das
macht Jahr für Jahr Berufsanfän-
gerinnen und -anfänger neugie-
rig, die sich für eine Laufbahn im
Bereich Verpackung entscheiden:
Warum nicht kreativ an etwas
mitarbeiten, das später millio-
nenfache Verwendung findet?
Interessant ist dabei vor allem
eine Karriere in der Faltschach-
tel-Industrie. Karton wird aus
nachwachsenden Rohstoffen ge-
wonnen und lässt sich sehr gut
recyceln. Karton-Verpackungen
gehört die Zukunft, weil die Poli-
tik mehr Engagement für den Kli-
maschutz einfordert und daher
nachhaltige Produktion, Recycling
und Kreislaufwirtschaft fördert.
Vor allem Lebensmittelhersteller
ersetzen daher zunehmend Plas-
tik durch papierbasierte Verpa-
ckungslösungen - hier sind stän-
dig entsprechende Innovationen
gefragt. Eine Tätigkeit in der Falt-
schachtel-Industrie ist deshalb
nicht nur kreativ, sondern wegen
der Systemrelevanz der Branche
auch krisensicher. Zudem bietet
sie die Möglichkeit, schon in der
Ausbildung an hochmodernen Pro-
duktionsmaschinen zu arbeiten
und spannende technische Ent-
wicklungen hautnah zu erleben.
Welche Berufe infrage kommen,
erfährt man auf der Website des
Fachverbandes Faltschachtel-In-
dustrie (FFI). Auf ffi.de werden die
acht wichtigsten Berufsfelder vor-
gestellt: Packmitteltechnologe/in,
Maschinen- und Anlageführer/-in,
Medientechnologe/-in, Medien-
gestalter/-in, Elektroniker/-in,
Mechatroniker/-in, Industrieme-
chaniker/-in und Industriekauf-
mann/frau. Der Verband repräsen-
tiert über 60 Unternehmen der
Faltschachtel-Branche mit insge-
samt 9500 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern. Die meisten davon
bilden aus, eine anschließende
Übernahme ist sehr wahrschein-
lich - es lohnt sich also, Kontakt
aufzunehmen. Der FFI ist dabei
gern behilflich.
Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:Fazit: Eine Karriere in der Falt-
schachtel-Industrie bietet attrak-
tive Perspektiven für alle, die an
innovativen Verpackungslösungen
für die Zukunft interessiert sind.
(akz-o)
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Das Fundament muss stimmen
Solide Solide Solide Solide Solide Ausbildung für BestatterAusbildung für BestatterAusbildung für BestatterAusbildung für BestatterAusbildung für Bestatter
Bestatter fühlen sich als Experten
im Umgang mit dem Tod dem deut-
schen Handwerk besonders verbun-
den. Um die hohe Qualität der Aus-
bildung zu gewährleisten, fordert der
Bundesverband Deutscher Bestat-
ter e.V. (BDB) daher Mindeststan-
dards beim Zugang zum Bestatter-
beruf (www.bestatter.de).
Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Im aktuellen Ausbildungsjahr haben
gut 200 junge Männer und Frauen
die Ausbildung zur Bestattungsfach-
kraft begonnen. Anders als in ande-
ren Branchen gibt es für Bestattungs-
unternehmer keine Probleme, Aus-
zubildende zu finden. Im Rahmen
der dreijährigen Ausbildung lernen
sie zum Teil ganz unterschiedliche
Bestattungsunternehmen kennen,
besuchen die Berufsschule und wer-
den schließlich auch im Bundesaus-
bildungszentrum der Bestatter im
unterfränkischen Münnerstadt ak-
tiv.
Vielfältige Fähigkeiten und Empa-Vielfältige Fähigkeiten und Empa-Vielfältige Fähigkeiten und Empa-Vielfältige Fähigkeiten und Empa-Vielfältige Fähigkeiten und Empa-
thie gefragtthie gefragtthie gefragtthie gefragtthie gefragt
Wer den Bestatterberuf anstrebt,
bringt idealerweise Fähigkeiten mit,
die ihm bei den täglichen Herausfor-
derungen eine wertvolle Stütze sind.
Neben handwerklichem Geschick ist
vor allem menschliche und trauer-
psychologische Kompetenz wichtig
für die Beratung und Begleitung trau-
ernder Angehöriger. Die Ausbildung
umfasst Kenntnisse spezieller Be-
stattungsdienstleistungen, der hy-
gienischen Versorgung Verstorbener,
der rechtlichen Rahmenbedingun-
gen sowie kaufmännische Aspekte.
Mindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordert
Hinterbliebene wünschen heute
nicht mehr nur eine einfache Bestat-
tung, bei der der Verkauf eines Sar-
ges im Mittelpunkt steht. Vielmehr
werden von einem Bestatter umfas-
sende Dienstleistungen in den Be-
reichen Beratung, Betreuung und
Organisation sowie detaillierte
Kenntnisse rechtlicher, sozialer und
fachlicher Belange rund um Tod, Trau-
er und Bestattung erwartet. Vor al-
lem durch die Zuwanderung von
Menschen anderer Kulturen brau-
chen Bestatter heute viel kulturel-
les, religiöses und rituelles Hinter-
grundwissen. „Diese Verbindung zwi-
schen Handwerk, Kultur und vielsei-
tiger Dienstleistung macht den Reiz
des Bestattungsberufes aus“, betont
Stephan Neuser, Generalsekretär
des BDB.

Durch Durch Durch Durch Durch Aus- und FAus- und FAus- und FAus- und FAus- und Fortbildung am Pulsortbildung am Pulsortbildung am Pulsortbildung am Pulsortbildung am Puls
der Zeitder Zeitder Zeitder Zeitder Zeit
Wer heute die Ausbildung zur Be-
stattungsfachkraft erfolgreich durch-
läuft, kann sicher sein, den Anforde-
rungen des Bestatterberufs auch
morgen gewachsen zu sein. Berufs-
begleitende Fort- und Weiterbil-
dungsmaßnahmen sind weitere Ga-
ranten für die Qualitätssicherung im
Bestattungsgewerbe. (akz-o)
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HSG Siebengebirge seit 480 Tagen ungeschlagen
39. Auflage des Volleyball Nikolausturniers
Die HSG Volleyballer richteten
zum 39. Mal das Nikolausturnier
in Heisterbacherrott aus. In die-
sem Jahr empfingen sie die Mann-
schaften Decken Jupp aus Trois-
dorf, die Spielgemeinschaft des
Deutschen Bundestages aus
Bonn, sowie die Turboschnecken
aus Lüdenscheid. Die HSG stellte
selbst zwei Mannschaften. Im
Modus jeder gegen jeden wurde
in weihnachtlicher Atmosphäre
das beste Mixed-Team ausge-
spielt. Das Wiedersehen, sich Aus-
tauschen und das gemeinsame
Beisammensein nach dem Spiel
waren und sind die Hauptmotiva-
tion für das Turnier. Lange Ball-
wechsel, interessante Spiele und
spannende Sätze dominierten
diesen Samstag Nachmittag. Die
Mannschaften der HSG belegten
die Plätze eins und drei. Die Tur-
boschnecken wurden Zweiter, De-
cken Jupp Vierter und die Spiel-
gemeinschaft des deutschen Bun-
destages wurde Fünfter. „Es ist
unglaublich, wie wir spielerisch
und als Team im letzten Jahr wei-
ter gewachsen sind.“, bilanziert
Sebastian Gunreben, Trainer und

Ansprechpartner der Volleyballer
das Spiel und die letzten 12 Mona-
te. Im nächsten Jahr richtet die
HSG Siebengebirge das Volleyball-
turnier dann zum 40. Mal aus. „Es
soll in einer Dreifachturnhalle mit
viel mehr Mannschaften und noch
mehr Spaß im August/September
stattfinden“, plant bereits Kars-
ten Klimmeck, Organisator des
diesjährigen Nikolausturniers. Im
letzten Pflichtspiel des Jahres emp-
fing die HSG die Zweitvertretung
der Volleyballer aus Nümbrecht.

Die Starting Six bildeten um die
Zuspielerin Sigi Rötzel, Maja
Braun, Toni Kühl, Kathi Cerkasski,
Sebastian Gunreben und erstmals
Tobi Wagner. Etwas nervös begann
die Partie mit vielen Eigenfehlern
auf beiden Seiten. Die HSG’ler ent-
schieden jedoch den Satz mit et-
was Glück mit 25:23 für sich. Im
zweiten Satz ging es genau so wei-
ter, allerdings hatte jetzt Nüm-
brecht die Nase mit 23:25 vorn.
Die Positionen der Annahme/Außen
wurden durch Pia Waeser und Hen-

Fröhliche Teilnehmer des NikolausturniersFröhliche Teilnehmer des NikolausturniersFröhliche Teilnehmer des NikolausturniersFröhliche Teilnehmer des NikolausturniersFröhliche Teilnehmer des Nikolausturniers

ning Wegmann verstärkt. „Bumm!
Bumm! Schepper! Schepper!“,
klang es von den Rängen, als die
neuen Außenangreifer die Gegner
unter Druck setzten. Die Mann-
schaft fand ihren Flow und siegte
in den Sätzen drei und vier deut-
lich mit 25:9 und 25:11. „Hoffentlich
bleiben bis zum nächsten Spiel
gegen TuS Schladern am 8. Januar
alle gesund“, blickt Sigi Rötzel
bereits in die Zukuft. Das Jahr 2023
endet für die Volleyballer wie
2022... ungeschlagen.


